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Radikalkonstruktivistische Ansätze werden in der Theologie bislang
eher zurückhaltend aufgegriffen. Zu groß scheint die Sorge, mit einer
solchen Erkenntnistheorie, die alle Wahrnehmung und Erkenntnis als
Konstruktion versteht, die Verbindlichkeit der eigenen Rede zu
riskieren. Wenn auch Gott zum Konstrukt wird, wie kann man dann
noch verbindlich Theologie treiben? Jonas Maria Hoff greift diese
Vorbehalte auf und kontert sie in ausführlichen Analysen mit möglichen
Vorzügen eines Theoriekontakts von radikalem Konstruktivismus und
(Fundamental-)Theologie. Dabei setzt er Schwerpunkte in der
Auseinandersetzung mit den Themen Religiosität, Mystik, Paradoxalität
und Normativität.


